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60 m Hürden Frauen: WM-Ass Crawford gegen EM-Ass Talay und Schrott
Die schnellste im Feld ist Virginia Crawford (USA, pB 7,84s). Sie wird Hallen-Europameisterin Alina Talay (BLR - pB 
7,85s)) und Beate Schrott (Ö/-pB 7,96s) nichts schenken. Die Vorjahressiegerin Talay will auch den Vorjahressieg in 
Linz verteidigen. Als gemeinsames Ziel wollen alle drei die WM-Norm für die Hallen-WM im März in Portland erbringen 
(17.-20. März in Portland/USA), diese beträgt 8,14s und sollte eigentlich fast von selbst fallen - Pacemaker wird keiner 
benötigt. (Foto Talay und Schrott am USB-Stick)  

Notizen zu diesem Bewerb

800 m Frauen-Hit: Balcunilaite (1:59,29) gegen Jackson (1:59,30min)
Olympia-Teilnehmerin Egle Balcuinaite (LTU, pB 1:59,29 min) ist die Schnellste im Feld und wird sich mit der Britin 
Emma Jackson mit Bestleistung von 1:59,30 duellieren. Den beiden werden Lenka Masna (CZE, pB 1:59,56min) 
sowie Annet Mwanzi Lukhuyi (KEN, 2:00,97min) ein heißes Duell liefern, bei dem Michaela Nunu (ROM, pB 2:02,57) 
ebenfalls entscheidend mitmischen will. In dieser Klasse-Konkurrenz sollte mit Pacemaker die WM-Norm für Portland 
(2:02,50min) fallen.

Notizen zu diesem Bewerb:

60 m Frauen: Carina Pölzl und Alexandra Toth in einem Klassefeld
Die WM-Teilnehmerin von Peking, Maja Mihalinec aus Slowenien, hat mit 7,26 sec eine Klassemarke als persönliche 
Bestleistung stehen. Eva Katur aus Ungarn (7,36 s) und Sabina Veit aus Slowenien (7,44 s) werden ihr Paroli bieten, 
wie auch die Südafrikanierin Chcrese Jones (7,46s) oder seit Sonntag neu die Italierin Martina Amidei (pB 7,50s). Die 
Österreicherinnen Carina Pölzl und Alexandra Toth hoffen, im Sog von Top-Leisutngen auf persönliche Höhenflüge über 
die 60 m-Distanz.

Notizen zu diesem Bewerb:

Frauenbewerbe beim GUGL-MEETING indoor  



Letztstand Favoritenguide Frauen beim GUGL-MEETING indoor (rot = top)
Frauen 60m Hürden Hallen WM-Norm 8,14s
Hier wird kein Pacemaker benötigt. Bei dieser Kon-
kurrenz sollte die Hallen-WM-Norm von 8,14s fast von 
selbst fallen. 

• Beate Schrott (AUT, UNION St. Pölten, pB 7,96s)
o	 Bronze 100m Hürden EM
o	 Olympia-Finalistin
o	 Mehrfache Staatsmeisterin
o	 Österr. Rekordhalterin 60m Hürden und 100m Hürden
o	 Ziel: Hallen-WM Portland/USA und Olympia Rio 2016
• Stephanie Bendrat  (AUT, UNION Salzburg LA, pB 8,13s)
o	 Seit 2015 österr. Staatsbürgerin
o	 Zweite der österr. Bestenliste 2015
• Eva Wimberger (AUT, UNION St. Pölten, pB 8,32s)
o	 Die früherer Athletin des ULC Linz Oberbank,  
	 seit 1.1.16 UNION St. Pölten
o	 Österr. Vizemeisterin 2015
• Alina Talay (BLR, pB 7,85s)
o	 Bronze 100m Hürden WM 2015 Peking
o	 Gold 60m Hürden Hallen-EM 2015 Prag
o	 Silber 100m Hürden EM 2012 Helsinki
o	 Bronze 60m Hürden Hallen-WM 2012 Istanbul
o	 Ziel: Hallen-WM Portland/USA und Olympia Rio 2016
• Virginia Crawford (USA, pB 7,84s)
o	 2-fache WM-Finalistin
o	 Ziel: Hallen-WM Portland/USA und Olympia Rio 2016
• Marina Tomic (SLO, pB 8,08s)
• Clelia Reuses (SUI, pB 8,19s)
• Ivana Loncarek (CRO, pB 8,22s)
• Greta Kerekes (HUN, pB 8,33s

Frauen 800 m Hallen WM-Norm 2:02,50s
Die Tempomacherin läuft sich bereits warm. 
Die für die Hallen-WM in Portland/USA geforderte Norm von 
2:02,50min könnte hier gleich mehrfach fallen! 

• Egle Balcuinaite (LTU, pB 1:59,29min)
o	 Olympia-Teilnehmerin
o	 Landesrekorde 800m und 400m Halle
• Emma Jackson (GBR, pB 1:59,30)
o	 Aktuell schnellste Britin
o	 WM-Halbfinalistin 2011 Daegu
• Lenka Masna (CZE, pB 1:59,56min)
o	 Silber Hallen EM 2013 Göteborg/SWE
o	 WM, Hallen-WM- und EM-Finalistin
• Annet Mwanzi Lukhuyi (KEN 2:00,97min)
o	 Silber und Bronze Afrika-Meisterschaft
• Michaela Nunu (ROU), pB 2:02,57min)
o	 Rumänische Meisterin
• Ejara Gadese
o	 Silber Jugend-WM 2015 Cali/COL

Frauen 60m
• Carina Pölzl (AUT, LAC Klagenfurt, pB 7,82s)
o	 Österr. Meisterin 2015
o	 6. Junioren-EM 4x100m 2015 Eskilstuna/Schweden
o	 Junioren-EM-Halbfinale  
	 100m 2015 Eskilstuna/Schweden
• Alexandra Toth (AUT, ATG, pB 7,63s)
• Maja Mihalinec (SLO, pB 7,26s)
o	 WM-Teilnehmerin 2015 Peking/China
• Eva Kaptur (HUN, pB 7,36s)
o	 Ungarische Meisterin
• Sabina Veit (SLO, pB 7,44s)
o	 Slowenische Meisterin
o	 WM-Teilnehmerin 2015 Peking/China
o	 Hat bereits die Olympia-Norm für Rio/Brasilien
• Cherese Jones (RSA, pB 7,46s)
• Veronika Palickova (CZE, pB 7,59s)
• Martina Amidei (ITA, pB 7,50s)

Vorjahressiegerinnen
60 m Frauen 
Horn Carina	 RSA	 7,23s	
60 m Hürden Frauen
Talay Alina 	 BLR	 7,98s
800 m Frauen
Masna Lenka	 CZE	 2:03,55s

Bild am USB Stick:
Emma Jackson (GBR)/
OÖLV

Bild am USB Stick:
Sabina Veit (SLO)/OÖLV

Bild am USB Stick:
Benedik/ÖÖLV (0073)
Schrott (li), Talay

Bild am USB Stick:
Benedik/ÖÖLV (0022)
Beate Schrott 



Frauen-Weitsprung: Herausforderung für „Top-Talent 2015“ Sarah Lagger
Im Weitsprung der Frauen bekommt es „Österreichs Top-Talent 2015“ Sarah Lagger (Bestmarke 6:31m/Zehnkamp-
funion Linz) „gegen den Rest der Welt“ mit WM-Finalistin Jana Veldakova (SVK), EM-Finalistin Nina Djordevic oder der 
Dritten der deutschen Hallenmeisterschaft Lisa Kurschilgen zu tun. (Foto Lagger am USB-Stick)

Notizen zu diesem Bewerb

200 m Frauen: Unsere Besten im Klassefeld mit Sabina Veit (SLO)
Über 200 m der Frauen misst sich die österreichische Spitze ohne Angst vor großen Namen mit Athletinnen aus 
Slowenien, Tschechien, Ungarn und Bulgarien. Im Duell zwischen WM- und Olympiastarterin Sabina Veit (SLO) und der 
österreichischen Meisterin Carina Pölzl will sicher auch die Linzer Lokalmatadorin Susanne Walli im Favoritenkreis ein 
Wörtchen mitreden wollen. Aber die Konkurrenz ist stark. (Foto Veit, Walli, Pölzl am USB-Stick) 

Notizen zu diesem Bewerb

Frauenbewerbe beim GUGL-MEETING indoor  

Statement Sportlandesrat Dr. Michael Strugl
„Das GUGL-MEETING indoor des Oö. Leichtathletik-Verbandes bringt wieder die Weltklasse der Leichtathletik aus 38 Nationen ins Sportland 
Oberösterreich. Die Linzer TipsArena ist bekannt für ihre schnellen Bahnen und viele wollen hier die Hallen-WM-Norm erbringen, was spannende 
Entscheidungen verspricht. Die erstmalige PERMIT-Zertifizierung ist eine verdiente Anerkennung für die tolle Arbeit, die der OÖ-Leichtathletik-Verband 
unter Präsident Hubert Lang leistet. Ich wünsche, dass viele Leichtathletikfans kommen und für eine fantastische Stimmung sorgen werden“, betont 
Wirtschafts- und Sport-Landesrat Dr. Michael Strugl. „Im Sportland Oberösterreich wird großer Wert auf die Förderung der Grundsportarten Turnen 
und Leichtathletik gelegt. Nach der Eröffnung des neuen TGW Turnleistungszentrums im Linzer Winterhafen, wird heuer ein weiteres, wichtiges 
Infrastrukturprojekt realisiert. Bis Herbst soll die neue Leichtathletik-Trainingshalle errichtet und in Betrieb genommen werden, sodass für unsere 
Athletinnen und Athleten das ganz Jahr über eine permanente, moderne Trainingsstätte zur Verfügung steht“, so Landesrat Strugl.

Statement Stadtsporträtin Karin Hörzing
Wegen der bevorstehenden Hallen WM in Portland USA/ist es der weltweit bekannte superschnelle Belag in unserer Linzer Arena, der 
die Weltklasse zum GUGL-MEETING indoor nach Linz bringt, um die Chance zu nützen, die WM-Norm zu erbringen.
Klassefelder in allen Bewerben sorgen für Spannung.  Als positiver Nebeneffekt duelliert sich die Weltklasse mit unseren Österreiche-
rinnen und Österreichern. Hand auf’s Sportlerherz: Viermal soviele Anmeldungen wie im Vorjahr, 38 Nationen - das spricht für die Stadt 
Linz als Sportstadt, für die Sportarena als Veranstaltunghalle und für den engagierten OÖ. Leichtathletik-Verband als Veranstalter. Die 
große Tradition der LA-Veranstaltungen auf der GUGL wird hier in beeindruckender und top-aktiueller Version fortgesetzt. Ich wünsche 
dem GUGL-MEETING Indoor ein volles Haus und gutes Gelingen.



Frauen Weitsprung
Sarah Lagger gegen den Rest der Welt! 

• Sarah Lagger (AUT, Zehnkampf UNION, pB 6,31m)
o	 Erst 16-jährige!
o	 Silber Jugend-WM 2015 Cali/Kolumbien  
	 im Siebenkampf (U18)
o	 Amtierende Staatsmeisterin Weitsprung, Hallen-Fünfkampf
o	 Österr. Rekord U18 Siebenkampf, Hallen-Fünfkampf, 
	 Weitsprung(Halle) und U16 Siebenkampf
o	 Trainer: Georg Werthner, der 4. der olympischen Spiele 
	 1980 in Moskau
• Karin Strametz (AUT, SU Kärcher Leibnitz, pB 5,91m)
o	 Österr. Vizemeisterin Hallen-Fünfkampf 2016
• Jana Veldakova (SVK, pB 6,72m)
o	 WM-Finalistin
o	 Siegerin beim Diamond-League Meeting
• Haido Alexouli (GRE, pB 6,69m)
o	 Griech. Meisterin 2015
• Nina Djordjevic (SLO, pB 6,58m)
o	 EM-Finalistin 2014 in Zürich
o	 Slowenische Meisterin
• Lisa Kurschilgen (GER, TV Wattenscheid, pB 6,48m)
o	 3. der Deutschen Hallenmeisterschaften 2015
• Lucia Slanickova (SVK, pB 6,38m)

Bild am USB Stick:
Sarah Lagger, Zehnkamp-
funion/OÖLV 

Bild am USB Stick:
Susanne Walli/ÖÖLV

Letztstand Favoritenguide Frauen beim GUGL-MEETING indoor (rot = top)

Vorjahressiegerinnen
	
200 m Frauen
Dadic Ivona	 AUT	 24,69s	

Weitsprung Frauen
Veldakova Jana 	 CZE 	 6,32m

Frauen 200 m
Die junge Generation des österreichischen Sprints 
hat keine Angst vor großen Namen. 

• Susanne Walli (AUT, Zehnkampf UNION, pB 24,03s)
o	 6. Junioren-EM 4x100m 2015 Eskilstuna/Schweden
o	 9.  Junioren-EM 400m 2015 Eskilstuna/Schweden
• Carina Pölzl (AUT, LAC Klagenfurt, pB 24,01s)
o	 Österr. Meisterin 2015
o	 6. Junioren-EM 4x100m 2015 Eskilstuna/Schweden
o	 Junioren-EM-Halbfinale 100m 2015 Eskilstuna/Schweden
• Sabina Veit (SLO, pB 22,74s)
o	 Slowenische Meisterin
o	 WM-Teilnehmerin 2015 Peking/China
o	 Hat bereits die Olympia-Norm für Rio/Brasilien
• Eva Kaptur (HUN, pB 23,57s)
o	 Ungarische Meisterin
• Nikola Bendova (CZE, pB 23,76s)
• Karin Okolye (BUL, pB 23,97s)
• Veronika Palickova (CZE, pB 24,29s)
• Katerina Vavrova (CZE, pB 24,29s)

Bild am USB Stick:
Carina Pölzl aus 
Salzburg/ÖÖLV 



60 m: Ein Weltklassefeld hofft auf Linzer Belag auf die Norm zur Hallen-WM
Ein Höhepunkt der Sprinter steht ins Haus. Eric Shauwn Cray von den Philippinen (pB 6,57s) gegen die beiden 6,60-Sprinter Peter 
Emelieze (NGR) und Pascal Manzini (SUI). Ein Wörtchen mitreden werden aber auch Ivaskovic Zwoniimir (CRO) 
und Zdenek Stromsik (CZE), für die als persönliche Bestleistung 6,69s notieren. Der schnelle Mondo-Belag in 
der Tips-Arena lockt die Sprinter aus aller Welt nach Linz, um sich zur Hallen-WM Portland/USA zu qualifizieren 
und die geforderten 6,65s zu unterbieten. Das heißt Hochspannung in diesem großen Klassefeld, von der auch 
die Österreicher zu starken Darbietungen beflügelt werden sollten.

Notizen zu diesem Bewerb

Weltklasse-Athlet als Trainer des starken Eric Schauwn Cray 
Trainer Davian Clarke (Jamaika) betreut  Erich Schauwn Cray (Philippinen). Clarke hat eine sportliche Visitenkarte, die beeindru-
ckend ist: • Gold Olympia 1996 4x400m  Atlanta/USA; • Hallen-WM 2x Gold, 1x Silber (Birmingham 2003, Budapest 2004), • 
Freiluft-WM 3xSilber, 1x Bronze (Athen 1997, Sevilla 1999, Paris 2003, Helsinki 2005); uvm.

Männer 400 m: Die stärksten Österreicher gegen internationale Klasseläufer
Vielleicht wird auch hier die Hallen-WM-Norm geknackt (46,70s). Jedenfalls warten starke Herausforderungen auf die stärksten 
Österreicher um Mario Gebhart (Bestmarke 47,7s).
Luke Lennon Ford (GBR, Silber bei der Hallen WM, p.B. 45,23s), Blake Heriot (USA, pB 45,46s), Hallen-Europameister Milos 
Raovic (SRB, pB 45,94), Mateo Ruzic (CRO, pB 46.00s), Jan Tesar (CZE, pB 46,21s) oder Patrik Sorm (CZE, Bronze bei der 
Hallen EM/4x400m/pB 46,34) schrauben für die jungen Österreicher die Latte hoch.

Notizen zu diesem Bewerb

Hochsprung Männer: Höhenflüge um die WM-Norm
JaCorian Duffield (USA-Nordamerika Meister, pB 2,34m) und Mickael Hanany (FRA, EM-Bronze 2012 
- pB 2,34m) führen das Feld der Hochspringer.. Dazu kam am Sonntag noch Jamal Wilsen (BAH pB 
2,30m). Stark auch Donte Nall (USA, pB 2,27m) und Vorjahressieger Hiromi Takahari (JPN, pB 2,28) 
oder Lukas Beer (SVK, pB 2,26m). Der beste Österreicher Josip Kopic hat als persönliche Bestleistung 
2,15m stehen, Experten sehen bei ihm eine steigende Tendenz. Und auch Philipp Kronsteiner will beim 
Meeting „dahoam“ etwas beweisen.
Das Hallen-WM-Limit für Portland liegt bei 2,33 m.
(Bilder Takahari und Kopic am USB-Stick)

Notizen zu diesem Bewerb

Männerbewerbe beim GUGL-MEETING indoor  

Bild am USB Stick: Bruckner/
OÖLV
Vorjahressieger Takahari

Bild am USB Stick: Eric 
Schauwn Cray/PHI)/OÖLV

Bild am USB Stick: 
Josip Kopic Österreich/OÖLV



Männer Hochsprung Hallen WM-Norm 2,33m

• Josip Kopic (AUT, Zehnkampf UNION, pB 2,15)
o	 Team-Gold Team-EM 2015 Baku/AZE
o	 Mehrfacher Staatsmeister Hoch der letzten Jahre
• Philipp Kronsteiner (Jg 1997, U20, AUT, Zehnkampf UNION, 
               pB 2,01)
o	 9. Dreisprung Junioren-EM 2015 Eskilstuna/Schweden
o	 Österr. Rekord Dreisprung U20 15,63m
o	 Österr. Meister 2015 U20 Dreisprung Halle+Freiluft,  
	 U23 Dreisprung
o	 Österr. Meister 2016 U20 Hallen-Fünfkampf
o	 Ziel 2015:  Junioren-WM Bromberg/Polen im Dreisprung
• Alen Melon (CRO, pB 2,22m)
o	 Kroatischer Meister
• Milos Todosijevic (SRB, pB 2,21m)
o	 Serb. Meister
• Ivanov Tihomir (BUL, pB 2,26m)
o	 Bulgarischer Meister Freiluft und Halle
o	 7. U23-EM Tallinn
• Donte Nall (USA, pB 2,27m)
• Hiromi Takahari (JPN, pB 2,28m)
o	 Vorjahressieger
• JaCorian Duffield (USA, pB 2,34m)
o	 WM-Finalist 2015 Peking
o	 Nordamerika-Meister 2015
• Jamal Wilson (BAH, pB 2,30m), 
o 	 hat sich vor wenigen Tagen bereits für Olympia qualifiziert.
• Mickael Hanany (FRA, pB 2,34m)
o   	 Bronze EM 2012 Helsinki/FIN
o   	 WM-Finalist

Männer 400m  Hallen-WM-Norm 46,70s
Die schnellsten Österreicher über 400m und 400m Hürden des Jah-
res 2015 am Start. Vielleicht wird auch hier die Hallen-WM-Norm von 
46,70s geknackt und damit das Ticket nach Portland/USA gelöst. 

• Mario Gebhardt (AUT, ULC Hirtenberg,  pB 47,76s)
o	 Schnellster Österreicher 2015 über 400m
o	 Junioren-EM Halbfinalist 400m Eskilstuna/SWE
o	 2-facher Staatsmeister 400m Freiluft und Halle 2015
• Nico Garea (AUT, SU Kärcher Leibnitz, pB 48,59s)
o	 Jugend-WM Halbfinalist 200m Cal/COL
•	 Dominik Hufnagl (AUT, SVS-Leichtathletik, pB 47,84s)
o	 Bronze 400m Hürden Junioren-EM 2015 Eskilstuna/SWE
o	 Staatsmeister 400m Hü 2015
• Thomas Kain (AUT, ATSV OMV Auersthal, pB 47,76s)
o	 Team-Gold Team-EM 2015 Baku/AZE
o	 EM-Teilnahme 2014
• Luke Lennon-Ford (GBR, pB 45,23s)
o	 Silber Hallen-WM
• Blake Heriot (USA, pB 45,46s)
• Milos Raovic (SRB, pB 45,94s)
o	 Gold Hallen-EM 2015 400m Prag/CZE
• Mateo Ruzic (CRO, pB 46,00s)
o	 Kroatischer Meister
• Jan Tesar (CZE, pB 46,21s)
• Daniel Musil (CZE pB 47,93s)  
• Jeras Jernej (SLO, pB 47,48s) 

Männer 60m  Hallen-WM-Norm 6,65s
 
• Markus Fuchs (AUT, ULC Riverside Mödling, pB 6,80s)
o	 Amtierender Staatsmeister 60m Halle und 100m
o	 U23-EM Teilnehmer 2015 Tallinn/Estland
• Maximillian Münzker (AUT, ULC Weinland, pB 6,95s)
o	 7. 100m EYOF 2013
o	 Halbfinalist 100m Jugend-WM Cali/COL
• Christoph Haslauer (AUT, ALC Wels, pB 6,95s)
o	 Amtierender Staatsmeister 200m
• Felix Schmid-Schutti (AUT, Zehnkampf UNION, pB 7,03)
o	 Amtierender Staatsmeister Zehnkampf
• David Göttlinger (AUT, ÖTB-OÖ-LA, pB 7,07s)
• Eric Shauwn Cray (PHI, pB 6,57s)
o	 Südost-Asien-Meister 100m 2015 und 400m Hürden  
	 2013+2015
o	 Mehrfacher Philippinischer Meister
o	 Hält die philippinischen Nationalrekorde über 60m, 100m und  
	 400m Hürden
o	 Hält den Südost-Asien-Meisterschaftsrekord über 400m H 
o	 WM-Teilnehmer Moskau und Peking	  
• Peter Emelieze (NGR) pB 6,60s)
o	 Olympia-Teilnehmer 2012 London/Großbritannien
o	 Gold Afrika-Meisterschaften 2006 Mauritius 4x100m
o	 Silber Afrika-Meisterschaften 2012 Porto Novo 4x100m
o	 Halbfinalist Hallen-WM 2012 Istanbul/Türkei und 2010 Doha/
	 Qatar
o	 WM-Teilnehmer 2009 Berlin/Deutschland
• Pascal Mancini (SUI, pB 6,60s)
o	 WM- und EM-Halbfinalist
o	 Amtierender Schweizer Meister 60m
• Ivaskovic Zvonimir (CRO, pB 6,69s)
o	 Halbfinalist Hallen-EM 2015 Prag
• Zdenek Stromsik (CZE, pB 6,69s)
o	 Teilnahme Hallen-EM 2015 Prag
• Sven Knipphals (GER, pB 6,73)
o	 Silber EM 2014 Zürich/Schweiz und Göteborg/Schweden  
	 4x100m
o	 4. Platz WM 2013 Moskau/Rußland und 2015 Peking/China  
	 4x100m
o	 3. der Deutschen Meisterschaften 2015 über 100m
o	 2. Der Deutschen Meisterschaften 2013 über 200m
o	 100m pB 10,13 damit der 8.-schnellste Deutsche aller 
	 Zeiten
o	 Ziel Olympia 2016 Rio/Brasilien

Vorjahressieger
60 m Männer
Stromsik Zdenek	 CZE	 6,70m
400 m Männer
Rodger Sebastian	 GBR	 47,13s
Hochsprung Männer
Takahari Hiromi JAP 	 2,20m

Letztstand Favoritenguide Männer beim GUGL-MEETING indoor (rot = top)



60 m Hürden: WM-,EM- und Olympiahelden um die WM Norm in Linz
WM-Teilnehmer und Olympia-Medaillengewinner kämpfen über 5 Hürden um den Sieg und das Hallen-WM-Limit für 
Portland/USA, das 7,72s vorschreibt. Mittendrinnen im Feld suchen auch ein Wiener und zwei Linzer Lokalmatadore 
ihre Chance an einem Tag, wo alles super laufen soll.

Notizen zu diesem Bewerb

1500 m Männer: Andreas Vojta und neu im Feld der starke Dimitrijs Jurkevics 
Starke internationele Mitbewerber sollen Andreas Vojta Flügel auf der schnellen Bahn in Linz verleihen. Von der Liste der 
persönlichen Bestleistungen her betrachtet, wäre Vojta der Schnellste im Feld. Dazu kam am Sonntag Dimitrijs Jurkevics 
(LAT, pB 3:38,42). Alle im starken Feld wollen das Limit 3:39,50min zur Hallen-WM in Portland/USA, weshalb Hoch-
spannung zu erwarten ist. Der Slowene Jan Petrac ist der aufgehende Stern der slowenischen Leichtathletik hat große 
Ziele in diesem Jahr: Hallen-WM, EM und vielleicht sogar Olympia! 

Notizen zu diesem Bewerb

Stabhochbewerb: Alle Augen auf einen jungen starken Slowenen
Slowenische Höhenflüge durch drei starke Athleten aus dem südlichen Nachbarland, denen ein deutscher und ein 
tschechischer Athlet in die Suppe spucken wollen. Robert Renner ist der Favoriet in diesem Berwerb. Ein junger Hoff-
nungsträger für Slowenien, der im Vorjahr Gold bei der U23-WM holen konnte und mit 5,70 m persönlicher Bestleis-
tung von Expertern beachtet wird. Ihm am nächsten kommen von der Papierform her der Tscheche Posekany und der 
Deutsche Köhler-Baumann.. 

Notizen zu diesem Bewerbe

Männer U16/18 1000 m: „Länderkampf“ und Jagd auf eine 
10 Jahre alte österreichische Bestleistung
Auch der Nachwuchs bekommt beim GUGL-MEETING indoor seine Bühne. Über 1000 m werden sich die jungen 
österreichischen U-16 Talente international mit dem Nachwuchs aus Tschechien messen.Es wird eine Jagd auf die 
bisherige österreichische Bestleistung. Ein Tempomacher soll diese möglich machen! Zu Buche stehen 2:39,02min, 
aufgestellt am 26.01.2005 in Wien durch Philipp Frehsner UNION Waidhofen/Ybbs. In Linz soll dieser „Rekord“ fallen.

  Präsident:  Konsulent Hubert Lang 
Athletenkoordinat ion: Silvio Stern:  +43 (0) 681 / 81 67 62 60, Mail: athletics@guglindoor.at: 

Presse: Wolfgang Bankowsky: +43 (0) 664/2 108 108, Mail:  wolfgang@bankowsky.at 

Männerbewerbe beim GUGL-MEETING indoor

Bild am USB Stick: Andreas 
Voita/OÖLV



  Präsident:  Konsulent Hubert Lang 
Athletenkoordinat ion: Silvio Stern:  +43 (0) 681 / 81 67 62 60, Mail: athletics@guglindoor.at: 

Presse: Wolfgang Bankowsky: +43 (0) 664/2 108 108, Mail:  wolfgang@bankowsky.at 

Männer 60m Hürden Hallen-WM-Norm 7,72s
WM-Teilnehmer und Olympia-Medaillengewinner kämpfen über 5 
Hürden um den Sieg. (Limit Portland/USA 7,72s)
• Dominik Siedlaczek (AUT, DSG Volksbank Wien, pB 8,03s)
o	 Staatsmeister 60m Hürden,  Hallen-Siebenkampf
o	 9. Universiade Zehnkampf
• Martin Kainrath (AUT, ULC Linz Oberbank, pB 8,09s)
o	 Österr. U23-Meister
• Felix Schmid-Schutti (AUT, Zehnkampf UNION, pB 8,43s)
o	 Amtierender Staatsmeister Zehnkampf
• Martin Mazac (CZE, pB 7,39s)
o	 6. Universiade
o	 WM- und EM-Teilnehmer
• Peter Svoboda (CZE, pB 7,44s)
o	 Gold Hallen-EM 2011 Paris/FRAU
o	 Bronze Hallen-EM 2009 Turin/ITA
o	 Mehrfacher Finalist bei EM und Hallen-EM
o	 5. Hallen-WM 2010 Doha/QAT 
• Daniel Kiss (HUN, pB 7,56s)
o	 Bronze EM 2010 Barcelona
o	 Ungarischer Rekord 60m Hürden und 110m Hürden
o	 Mehrfacher Halbfinalist bei WM und EM
• Sekou Kaba (CAN, pB 7,77s)
o	 Halbfinalist WM 2015 110m Hü Peking
o	 Zweiter der Linzer Leichtathletik-Gala 2015
• Maximilian Bayer (GER, pB 7,79s)
o	 Nr. 5 in Deutschland 2015 über 110m Hürden
• Alex Al-Ameen (NGR, pB 7,85s)
o	 Silber Afrika-Meisterschaft

Bild am USB Stick: Paul 
Seyringer/OÖLV

Letztstand Favoritenguide Männer beim GUGL-MEETING indoor (rot = top)

Vorjahressieger
1500 m Männer
Holusa Jakub	 CZE	 3:41,54s	
60 m Hürden Männer
Bail Balazs HUN 		  7,87s
Stabhoch Männer
Stecchi Claudio ITA 	 5,40m

Männer 1500m Hallen-WM-Norm 3:39,50s
Die Weichen sind gestellt. Alle wollen das Limit 3:39,50min zur Hallen-
WM in Portland/USA. Der Tempomacher steht bereit für
• Andreas Vojta (AUT, team2012.at, pB 3:36,11min)
o	 Mehrfacher Staatsmeister
o	 Olympia-Teilnehmer 2012 London/GBR
o	 Mehrfacher WM-Teilnehmer
o	 Mehrfacher EM-Teilnehmer
o	 Aushängeschild der österr. Mittelstreckler
• Ramazan Özdemir (TUR, pB 3:40,66min)
• Levent Ates (TUR, pB 3:41,43min)
• Jan Petrac (SLO, pB 3:42,48min)
o	 Slowenischer Junioren-Rekordinhaber
o	 6. Junioren-WM 2014 Eugene/USA
o	 Der aufgehende Stern der slowenischen Leichtathletik hat 	
	 große Ziele in diesem Jahr: Hallen-WM, EM und vielleicht 
	 sogar Olympia!
• Petr Vitner (CZE, pB 3:42,66min)
o	 Seit 2014 unangefochtener tschechischer Meister 1500m 
	 sowohl Freiluft als auch Halle
• Benjamin Kovacs (HUN, pB 3:43,43min)
o	 Ungarischer Vizemeister 2015
• Jan Fris (CZE, pB 3:43,76min)
• Filip Sasinek (CZE, pB 3:43,83min)
• Yassin Bouih (ITA, pB 3:44,74min)
o	 7. Junioren-EM 1500m Eskilstuna/Schweden
• Dimitrijs Jurkevics (LAT, pB 3:38,42)

Männer U16/18 1000m 
(Nachwuchswettbewerb)
• Paul Seyringer (JG 2001, U16, AUT, SU IGLA long life, pB 2:39,76)
• Simon Rabeder (JG 1999, U18, AUT, SU IGLA long life, pB 2:39,95)
• Daniel Karner (JG 1999, U18, AUT, KSV alutechnik, pB 2:41,73)
• Karel Kulisek (JG 1999, U18, CZE, pB 800m 1:58,02)
• Rene Sasyn (JG 2000, U18, CZE, pB 1500m 4:12,20)
• Daniel Kotyza (JG 2000, U18, pB 3000m 9:20,00)
• Jan Malura (JG 2000, U18, CZE, pB 1000m 2:40,00)

Männer Stabhoch
• Robert Renner (SLO, pB 5,70m)
o	 Gold U23-EM Talinn/EST 2015
• Lukas Posekany (CZE, pB 5,41m)
• Jakob Köhler-Baumann (GER, pB 5,32m)
o	 2. Süddt. Hallen-Meisterschaften 2016
• Ambroz Ticar (SLO, 1996!, pB 5,11m)
o	 Balkan Junioren-Meister
• Rok Dobersek (SLO, 1999!!!, pB 5,00m)
o	 Aktuell Nr. 3 der Welt-Jugendbestenliste!
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GUGL-MEETING indoor erstmals unter Permit-Status 
Im Zuge der traditionellen Kalenderkonferenz in Lausanne von 15.-17.Oktober erhielt das GUGL-MEETING indoor am 
12.2.2016 erstmals einen Permit Status (European Athletics Indoor Permit). 
Noch nie zuvor war eine österreichische Hallenveranstaltung Teil einer Permit-Meetingserie von European Athletics oder IAAF.
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Athleten aus 38 Nationen 
sind am Start
1 AUT Österreich
2 BAH Bahamas
3 BAR Barbados
4 BLR Weissrußland
5 BRA Brasilien
6 BUL Bulgarien
7 CAN Kanada
8 CHN China
9 CRO Kroatien
10 CYP Zypern
11 CZE Tschechien
12 DOM Dominikanische Republik
13 ETH Äthiopien
14 GBR Großbritanien
15 GER Deutschland
16 GRE Griechenland
17 HUN Ungarn
18 IRL Irland
19 ITA Italien
20 JAM Jamaika
21 JPN Japan
22 KEN Kenia
23 LAT Lettland
24 LTU Litauen
25 MAR Marokko
26 NED Niederlande
27 NGR Nigeria
28 PHI Philippinen
29 ROU Rumänien
30 RSA Südafrika
31 SLO Slowenien
32 SRB Serbien
33 SUI Schweiz
34 SVK Slowakei
35 TUR Türkei
36 UKR Ukraine
37 USA Vereinigte Staaten
38 FRA Frankreich

Tipp für 
Journalisten: 

DAS 
GUGL-MEETING indoor
Programm

Sichern Sie sich das Programm im 
handlichen „Brusttaschen-Format“
mit allen Starterfeldern, 
Favoriten und Bewerben in auf-
steigender Reihenfolge nach dem 
Zeitplan zur schnellen Übersicht.
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Version:	
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Start Männer Frauen Start
16:30 4x100m	
  Vorläufe	
  wU14	
  &	
  jünger 16:30
16:45 4x100m	
  Vorläufe	
  mU14	
  &	
  jünger 16:45
17:00 60m	
  1.	
  Vorlauf 17:00
17:05 60m	
  2.	
  Vorlauf 17:05
17:10 60m	
  3.	
  Vorlauf 17:10
17:15 60m	
  1.	
  Vorlauf 17:15
17:20 60m	
  2.	
  Vorlauf 17:20
17:25 60m	
  3.	
  Vorlauf 17:25
17:30 60m	
  4.	
  Vorlauf 17:30
17:35 Stabhoch 17:35
17:40 60m	
  Hürden	
  1.	
  Vorlauf 17:40
17:45 60m	
  Hürden	
  2.	
  Vorlauf 17:45
17:50 60m	
  Hürden	
  3.	
  Vorlauf 17:50
18:00 60m	
  Hürden	
  1.	
  Vorlauf 18:00
18:05 60m	
  Hürden	
  2.	
  Vorlauf 18:05
18:10 60m	
  Hürden	
  3.	
  Vorlauf 18:10
18:20 4x100m	
  Finale	
  wU14	
  &	
  jünger 18:20
18:25 4x100m	
  Finale	
  mU14	
  &	
  jünger 18:25
18:30 Hochsprung 18:30
18:35 18:35

18:45 200m	
  Zeitläufe 18:45
19:00 400m	
  Zeitläufe 19:00
19:20 19:20

19:30 Weitsprung 19:30
19:40 1000m	
  mU16/U18 19:40
19:50 800m	
  Finale 19:50
20:00 20:00

20:10 60m	
  Hürden	
  Finale 20:10
20:20 1500m	
  Finale 20:20
20:30 60m	
  Hürden	
  Finale 20:30
20:35 20:35
20:40 20:40
20:50 60m	
  Finale 20:50
20:55 60m	
  Finale 20:55
21:00 21:00

21:15 21:15

GUGL-­‐MEETING	
  Indoor Zeitplan	
  2016

1500m	
  M,	
  Weitsprung	
  F)
Ende	
  der	
  Veranstaltung

Siegerehrung
(60m	
  H	
  W,	
  60m	
  H	
  M,	
  60m	
  W,	
  60m	
  M,	
  4x200m	
  U16,

Siegerehrung
(4x100m	
  m/w	
  U14	
  &	
  jünger)

Siegerehrung
(200m	
  W,	
  400m	
  M,	
  Stabhoch)

Siegerehrung
(1000m	
  mU16/U18,	
  800m	
  F,	
  Hochsprung	
  M)

4x200m	
  gemischte	
  Staffel	
  U16	
  (offen,	
  mit	
  OÖLV	
  -­‐Meisterschaften)
4x200m	
  gemischte	
  Staffel	
  U18
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Eintritt zum GUGL-MEETING indoor:
Frei ab Hallenöffnung, 

5 € ab 17 Uhr - mit Ausnahmen für Schüler und Studenten

Es lohnt sich, am Freitag, dem 12. Februar schon früher in die Tips-Arena zu kommen und dem Nachwuchs die Daumen 
zu drücken. 

Ab Hallenöffnung ist der Eintritt für alle gratis. 
Ab 17 Uhr beträgt der Eintritt 5 Euro*

* Da es der Tag der Semester-Zeugnisse  ist, bekommen alle Schüler mit einem „Sehr Gut in Leibesübungen“ auch ab 
17 Uhr GRATIS Eintritt. Zeugnis mitnehmen!

* In Kooperation mit der Hochschülerschaft der Johannes Kepler Universität Linz (ÖH JKU) erhalten alle Studenten der 
JKU Linz gegen Vorlage der Kepler Card GRATIS Eintritt

Vorverkaufskarten zu EUR 5,- gibt es beim OÖ. Leichtathletikverband, office@guglindoor.at

Das GUGL-MEETING indoor-Gewinnspiel

Im Rahmen des Meetings werden unter den Besucherinnen und Besuchern attraktive Preise verlost. 

1x „Energetics Power Walk 880 Laufband“ im Wert von € 600,00 
zur Verfügung gestellt von Intersport Österreich 

3x je ein Wohlfühl-Wochenende
 (2 Personen, 2 Übernachtungen, Halbpension, Wert je EUR 500,-) 
zur Verfügung gestellt von World of Travel

1x ein Mercedes für ein Wochenende 
zur Verfügung gestellt von Mercedes

(Die Gewinnermittlung erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges, Die Preise werden nicht in Bargeld abgelöst)
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Für Ihre Berichterstattung 
zur gefälligen Verwendung:

Event-Header
Logo des EA-Indoor Permit-Meetings
OÖLV-Logo
Sponsorleiste

Mehr Informationen
online: guglmeeting.at
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